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Texte von Kirchweih  (18.10.2026) 
1. Lesung      1 Kön 8,22-23.27-30 
2. Lesung  1 Petr 2,4-9 

 Evangelium    Lk 19,1-10  
 
Texte vom  30. Sonntag im Jahreskreis (25.10.2026) 

1. Lesung      Ex 22, 20-26               
2. Lesung  1Thess 1, 5c-10 
Evangelium    Mt 22, 34-40                       
 

 Texte von Allerheiligen (01.11.2026) 
1. Lesung:    Offb7,2-4.9-14 
2. Lesung:    1Joh 3,1-3 
Evangelium     Mt.5,1-12a 
 
 

 
Kirchweih 
Am dritten Sonntag im Oktober, am 18. Oktober, feiern wir Kirch-
weih.  
Kirchweih ist das Fest der Pfarrgemeinde am Ort. Unsere Kirchen 
sind Zeugen des Glaubens vergangener Jahrhunderte und Zeu-
gen des Vertrauens auf Gott durch viele Generationen. Dass wir  
als Pfarrgemeinde dieses Haus der Gegenwart Gottes haben, 

dafür danken wir am Kirchweihfest.  
 
 
Weltmissionssonntag  
Am Sonntag, den 25. Oktober ist Weltmissionsonntag. Eine Wo-
che nach Kirchweih kommt in den Blick, dass wir nicht nur eine 
Kirche vor Ort sind, sondern in eine weltumspannende Kirche ein-
gebunden sind, in der Gemeinden füreinander Verantwortung tra-
gen. Der Weltmissionssonntag steht heuer unter dem Leitwort: 
„Meine Hoffnung, Sie gilt Dir“. Im Mittelpunkt der Solidaritätsak-
tion steht heuer Papua-Neuguinea. 
Die Sammlung an diesem Sonntag ist für das päpstliche Hilfs-
werk missio, das Pfarrgemeinden in den ärmeren Teilen der Welt 
unterstützt. Heuer steht im Mittelpunkt das afrikanische Land Ma-
dagaskar unter dem Leitwort Sei mutig und stark. 
 
 
Gottesdienst in der Kapelle in Giesenbach 
Am Samstag, den 24. Oktober ist um 9.00 Uhr Eucharistiefeier in 
der Kapelle in Giesenbach. 
 
 
Allerheiligen 
Der Monat November beginnt mit einem großen Fest: 
Allerheiligen. Am Sonntag, den 1. November feiern wir  all die 
Menschen, die ihren Lebensweg vollendet haben und bei Gott 
sind. Der Festtag gilt besonders den heiligen Männern und 
Frauen, deren Namen im Lauf der Geschichte nicht mehr über-
liefert ist. 
 
Gräbersegnung: Die Gräbersegnung am Allerheiligentag gehört 
eigentlich zum Allerseelentag: Tod und Trauer werden im Licht 
der Auferstehung gesehen. Im Gebet an den Gräbern bezeugen 
wir die Verbundenheit mit den Verstorbenen. Ihr Tod erinnert uns 
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an die Vergänglichkeit des eigenen Lebens. Gemeinsam beken-
nen wir uns zur Hoffnung auf die Auferstehung. Symbol dafür sind 
die Grablichter, die wir an den Gräbern anzünden. 
 
 
 
Gottesdienste/Gräbersegnungen an Allerheiligen  
und Allerseelen 
Die Termine für die Gottesdienste an Allerheiligen und Allersee-
len finden Sie in der Gottesdienstordnung.  
  
An Allerseelen gedenken wir aller Verstorbenen. Besonders ge-
denken wir derer, die im letzten Jahr ihren irdischen Weg vollen-
det haben. Deshalb werden bei den Gottesdiensten für die Ver-
storbenen der jeweiligen Pfarrei bzw. Filialgemeinde die Namen 
der Verstorbenen des letzten Jahres vorgelesen.  
Allerseelengottesdienste sind in Tünzhausen am Montag, 2. 11. 
um 8.30 Uhr mit anschl. Gräbersegnung und um 19.00 Uhr in 
Burghausen und Kranzberg. 
Am Dienstag nach Allerseelen feiern wir dann Gottesdienst in Ho-
henbercha um 19.00 Uhr.  Am Samstag ist nach dem Gottes-
dienst die Gräbersegnung in Kühnhausen.  
     
Allerseelenrosenkranz 
Der Allerseelenrosenkranz wird gebetet: 
Kranzberg 
Montag, 2. November 18.30 Uhr 
  
Tünzhausen  
Sonntag,   1. November    14.00 Uhr 
 
Wippenhausen  1.  November 15.30 Uhr 
 
Hohenbercha  1. November  12.00 Uhr 

Kfd 
Filmabend am Donnerstag, den 15. Oktober um 18.00 Uhr im 
Pfarrstadl 
Zum Filmabend sind alle Frauen ganz herzlich eingeladen.  
Die kdf zeigt einige Filme und Fotos aus vergangenen Zeiten. 
 
Senioren 
Für den nächsten Seniorennachmittag am Mittwoch, den 14. Ok-
tober 2026 um 13.30 Uhr im Kranzberger Pfarrstadl konnten zwei 
erfahrene Fachfrauen zum Thema Schlaganfall gewonnen wer-
den. 

Frau Dr. Carolin Adldinger, Fachärztin für Neurologie und Ober-
ärztin der Stroke Unit am Klinikum Freising, wird umfassend über 
das Thema Schlaganfall informieren und medizinische Fragen 
aus erster Hand beantworten. 

Frau Elisabeth Wust, Krankenschwester, Praxisbegleiterin und 
Pflegetherapeutin, die sich seit Jahren im Verein Phoenix für 
Schlaganfall-Betroffene und deren Angehörige engagiert, wird 
den Verein vorstellen und Einblicke in die Zeit danach und zu Un-
terstützungsangeboten geben. 

Bei Inanspruchnahme einer Fahrgelegenheit bitte bei Frau 
Schnitzler, Telefon 1585, melden. 
 
Krankenkommunion  
Am Mittwoch 4. November ist ab 14.00 Uhr wieder 
Krankenkommunion im Pfarrverband Kranzberg.  
 
Kirchenchor Kranzberg 
Der Kirchenchor Kranzberg bedankt sehr herzlich für den 
Besuch des Gospelkonzertes und für die Spenden von 868 €. 
 


